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Die Entwicklung in den wichtigsten Geschäftszweigen 
(Veränderung in vH) 

4383 
477 
492 
192 
772. 

507 
1278 

176 
3ö3 

5~1 

201 

252 
362 

300 

441 
298 

463 
360 
549 
355 
241 

433 

Geschäftszweig 
des Einzelhandels 

Lebensmittel aller Art 
Obst, Gemüse, Südfrüchte 
Milch- und Milcherzeugnisse 
Schokolade und Süßwaren 
Tabakwaren 

Oberb~.k;I.Bi~g 
r:. " ~ Textl.lwaren ~ler Art 

JMet~w~~ren ./~·\ 
Wäsche und Bet~aren 
W~r~ U~-·und Kurzwaren 
~uhwaren 

Eisenwaren und Küchengeräte 
Beleuchtungs-u.Elektrogeräte 
Rundfunk- und Phonoartikel 
Möbel 

Bücher 
Papier- und Schreibwaren 
Galanterie- und Lederwaren 
Uhren, Gold- und Silberwaren 
Apot.heken 
Drogerien 
Seifen,Bürsten,Parfümerieart. 
Fahrräder und Zubehör 
Brennmaterial 

Textilwareneinzelhandel insgesamt 
einschließlich Textilabteilungen 
der Warenhäuser 

Hinweis auf Sonderberichte: 
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"Die Umsatzentwicklung des Holzhandels seit 1950" 
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"Die Umsatzentwicklung des Großhandels im 1, Halbjahr 1955" 
"Die Umsatzentwicklung des Einzelhandele im 1. Halbjahr 1955" 

Beiltellungen an Abteilung Z/3 des Statistischen Bundesamtes. 
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Die Umsatzentwicklung des Einzelhandels im Juli 1955 

Im Monat Juli erzielte der Einzelhandel dem '"ert nach um 8 vH und nach 
Ausschaltung der Preiseinflüsse um 6 vH höhere Umsätze als im gleichen 
Monat des Jahres 1954, Die Erhöhung der Umsatzwerte 0ecenüber dem Vor-
monat war mit 13 vH ebenso groß wie im entsprochenden Zeitraum des vor-· 
hergegan(;'enen Jahres, In den vergangeneu 7 Monc.ten des Jahres lagen die 
Absatzvrerte um 9 vH höher als im gleichen Abschnitt (les Vorjc.hres. 

Der ·:re:ctih;ar·."neinzelhandel (einschl. der Textilabteilungen der ;7aren-
hscwer) :octzt2 im Juli um 10 vH mehr um als im Juli 1954. Das stellen-
weiso zu nasse, jec.och im allgemeinen sommerliche ':'Ietter, insbesondere 
jeOJ)Ch dj_o einzelnen heißen Tags trugen wesentlich zu diSsG!r Umsatzbe-
lermn;:;· bc;i, Der SorniDerschluf.lverkauf, der genau wie im Vorjahr mit 6 Ver-
kaufl'ltacon in den Juli fi~l, brachte ebenfalls gute Ums2.tze. Von den ein-
zelnen Gesch!-:j,ftsz·soigen VHrzeichneten die Meter,.7arGngeschäfte eine starke 
Ve:rkaufsbclobung; ihre Ums1itze übertrafen das Ergebnis vom Juli des Vor-. 
jahres u~ 14 vE. Die Geschäfte für Textilwaren aller Art setzten mit den 
io~blj ch''n Unt'1rsch5.eden "On Firma zu Firma um 11 vH mehr um als im gleichen 
<ior ,iA:'''""'OPa ~. 3Gi den kleinen und mittleren Geschäften dieses Geschäfts;. 
zvmiz;:es 11etrue; das Umsatzplus gegenüber Juli 1954 sogar 12 vH, Die Um-
sätze dieses Vorjahrsmonats wurden bei den Wäschegeschäften um 7 vH und 
bei dem <'!irkwaren- sowie den Oberbekleidungsgeschiiften um je 6 vH über-

. schritten, In. der Zusammenfassung der Umsätze seit Beginn des Jahres be-
trägt beim gesamten Textilviareneinzelhandel die Zunahme gegenüber dem 
gleiohen Zeitraum des Vorjahres 8 vH. 

Die Schuhwarengeschäfte erzielten um 14 vH höhere Umsätze als im vorjäh-
rigen Juli. Das gute Monatsergebnis im Juli erhöhte bei diesen Geschäften 
das Umsatzplus der Monate Januar bis Juli 1955 gegenüber dem gleichen Ab-
schnitt des Jahres 1954 auf 5 vH. 

Der Einzelhandel für Nahrungs- und Gerrußmittel (ohne Bäcker und Fleischer) 
setzte wertmäßig um 5 vH und mengenmäßig um 2 vH mehr um als im Juli 1954, 
Bei den Geschäften, die Lebensmittel aller Art führen (Feinkost- und Ko-
lonialvrarengeschiifte), war die übli~he Umsatzerhöhung zum Juli diesmal 
etwas niedriger als im Vorjahr, was auf eine stärkere Reisetätigkeit zu-
rückzuführen sein dürfte. Dies zeigte sich auch bei den Umsätzen der Le-
bensmittelgeschäfte der kleineren Orte; sie hatten eine stärkere Umsatz-
steigerung als die entsprechenden Geschäfte in den llittel- und Großstäd-
~en. Im Jahresteil Januar bis Juli 1955 verkaufte der Nahrungs- und Ge-
nußmitteleinzelhandel um 8 vH mehr als im gleichen Zeitabschnitt des Jah-
res 1954, 

Beim Hausrateinzelhandel war im Juli der übliche Umsatzanstieg diesmal 
niedriger als im Vorjahr; dennoch wurden die VGrkaufsergebnisse des Vor-
jahrsmonats deutlich überschritten. Die Fachgeschäfte für Eisenwaren und 
Küchengeräte verkauften um 8 vH mehr als im entsprechenden Vorjahrsmonat. 
In den bisherigen 7 Monaten des Jahres lagen die Umsätze des Hausratein-
zelhandels um 12 VH höher als zur gleichen Vorjahrszeit. 

Bei den übrigen Geschäftszweigen wurden im allgemeinen die saisonüblichen 
Umsatzzunahmen gegenüber Juli. 1954 gemeldet. Im Vergleich zum entsprechen-
den Monat des Vorjahres ergaben sich sehr günstige Umsatzerhöhungen bei 
den Fahrradgeschäften um 17 vH, bei den Seifengeschäften um 15 vH und dsn 
Kohlenhandlungen um 11 vH. 
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Entwicklunt:; der W~rent;:rua~en des Efnzelhandels 
einschl. Warenhäuser, Kleinpreisgeschäfte und Konsumgenossenschaften 

(Veränderung in vH) . 

Umsatzwerte I Preis.e Werte 
reisber .I 

Warengruppe Juli 55 Juli 55 r~ilon. 55 1 Juli 55 Juli 55 
gegen gegen I gegen- . gegen I 

Juni Mon.24~ Juli 24 l Juli 54 I I 
! 

I 
I 6 Gesamter Einzelhandel + 1 3 I + 1 3 + 8 + 9 I + 2 + 

I ' i davon: I I I 

Nahrungs- und Genußmi ttel + 7 + 10 I + 5 + 8 + 3 I + 2 l ' I 
Bekleidung, Wäsche, Schuhe + 28 I + 1 9 I + 11 + 8 0 I + 11 
Hausrat Wohnbedarf 12 I I 6 12 2 I 4 und + I + 17 i + + + + 
Sonstige Waren + 9 + 8 I + 11 + 12 + 1 I + 10 

..___,_ 
Unterschied (der Kalendertage I + 3 + 3 I - - tf in oer Zahl (der Verkaufstagei + 7 + 11 4 1 -I I 

ENTWICKLUNG DER UMSATZWERTE DER WARENGRUPPEN DES EINZELHANDELS 

= 1954 Basis : MD .1950 = 100 
·"'I 0!1'1f!O!Oil(C!! = 1955 
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